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Heimniederlage gegen den TTV Reicheneck II  

SKV Eningen  –  TTV Reicheneck   5 : 9 

Am Freitagabend, 27.02.2015, empfing die erste Mannschaft des SKV Eningen den bis dahin 
direkt hinter den Eninger liegenden Tabellenvierten TTV Reicheck II. Nachdem man sich in 
der Vorrunde mit einem  Unentschieden getrennt hatte, durfte man spannende Spiele und 
einen langen Spielabend erwarten. 

Wie bereits in der Vorrunde hatte der TTV Reicheneck auch diesmal den besseren Start, und 
führte nach den Eingangsdoppeln wieder mit 1:2. Im ersten Einzel des Abends konnte Loth 
sich nicht gegen Schreyer durchsetzen. In der Vorrunde hatte er zwar recht klar in drei Sätzen 
gewonnen, diesmal lief das Spiel aber viel ausgeglichener. Schließlich musste der fünfte Satz 
die Entscheidung bringen. Hier hatte Schreyer am Ende etwas mehr Glück und konnte diesen 
mit 11:9 für sich entscheiden. Anschließend konnte Rondthaler zwar den ersten Satz gegen 
Epple gewinnen, verlor aber die nächsten 3 Sätze ziemlich deutlich zum Zwischenstand von 
1:4 für den TTV Reicheneck. In der Mitte erkämpfte sich Hummel für den SKV einen 
knappen Fünfsatzsieg gegen Lange, während sich Hild-Wandel  gegen Müllerschön 
geschlagen geben musste. Nachdem dann am hinteren Paarkreuz auch Massow und Weck ihre 
Spiele abgaben, stand es 2:7 gegen den SKV. Noch wollte man sich aber nicht geschlagen 
geben. Loth verlor zwar sein zweites Einzel gegen Epple, aber Rondthaler konnte Schreyer in 
einem spannenden Spiel nach anfänglicher 2:0 Führung , schließlich im Entscheidungssatz 
bezwingen. Als dann in der Mitte Hummel und Hild-Wandel, jeweils mit knappen 
Fünfsatzsiegen die Oberhand behielten, kam bei den Eninger, beim Zwischenstand von 5:8, 
nochmals Hoffnung auf. Sollten auch am hinteren Paarkreuz die Spiele gewonnen werden, 
müsste das Schlussdoppel die Entscheidung, über Niederlage oder doch noch ein 
Unentschieden, bringen. Massow begann sehr stark und lag mit 2:0 in Führung, als Pokriefke 
sein Spiel umstellte und plötzlich das Spiel dominierte. Massow musste die nächsten zwei 
Sätze 6:11 und 3:11 abgeben, bevor er sich auf die geänderte Taktik des Gegners eingestellt 
hatte, konnte aber dann im Entscheidungssatz nochmals für Spannung und die erneute 
Hoffnung des SKV sorgen. Schließlich unterlag er aber mit 8:11 im fünften Satz. Der 5:9 Sieg 
des TTV Reicheneck II war damit, nach fast dreieinhalb Stunden Spielzeit perfekt. Die 
Mannschaften  tauschen damit auch die Tabellenplätze. Der SKV steht nun hinter dem TTV 
Reicheneck II auf Platz vier. 

              


